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Bundesministerium für Gesundheit 

Radetzkystraße 2 

1031 Wien 

SMTP:  iib13-legistik@bmg.gv.at 

 

  

Auskunft: 

MMag Stefanie Fußenegger 

Tel.: +43(0)5574/511-20214 

 

 

 

 

Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Lebensmittelsicherheits- und 

Verbraucherschutzgesetz geändert sowie das Bundesgesetz über das 

Verbot des In-Verkehr-Bringens von kosmetischen Mitteln, die im 

Tierversuch überprüft worden sind, und die Verordnung über den Verkehr 

mit Essigsäure zu Genußzwecken aufgehoben werden; Entwurf, 

Stellungnahme  

Bezug: Schreiben vom 24. April 2014, GZ: BMG-75100/0006-II/B/13a/2014 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zum im Betreff genannten Gesetzesentwurf, mit dem das Lebensmittelsicherheits- und 

Verbraucherschutzgesetz (LMSVG) geändert wird, wird Stellung genommen wie 

folgt: 

 

Zu § 24 Abs. 3 LMSVG:  

Die Möglichkeit, Aufsichtsorgane aus Einrichtungen (juristischen Personen) der 

Länder zur Lebensmittelkontrolle heranziehen zu können, wird begrüßt.  

 

Zu § 24 Abs. 4 LMSVG:  

Neben einer Ausweitung der Beauftragung von freiberuflichen Tierärzten als amtliche 

Tierärzte für Hygienekontrollen in allen zugelassenen Betrieben sollte zur Entlastung 

der amtlichen Tierärzte die Einführung eines „einfachen Erhebungsorgans“ überlegt 

werden. Die gegenständliche Novelle könnte zum Anlass genommen werden für 

Überlegungen dahingehend, ob zur Entlastung von besonders geschulten 

Lebensmittelaufsichtsorganen, die im Bericht des Rechnungshofes zum „System der 

Lebensmittelaufsicht im Bund und in den Ländern Salzburg und Vorarlberg“ 

enthaltene Empfehlung der Bund-Länder-Arbeitsgruppe, nämlich der Einsatz von 
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Einzelhandels-Probenziehern (Bedienstete des „Fachdienstes“), umgesetzt werden soll 

(vgl. Bericht des RH, GZ 001.508/217–1B1/13, Seite 34). 

 

Zu § 31 Abs. 1 LMSVG:  

Im Rahmen der Erstellung des jährlichen nationalen Kontrollplans erscheint die 

Formulierung „nach Befassung der Länder“ im § 31 Abs. 1 zu unkonkret. Es wird 

daher angeregt, bei der Erstellung des jährlichen nationalen Kontrollplans, wie bisher 

bei der Erstellung des Revisionsplans, die Formulierung „unter Berücksichtigung von 

Vorschlägen der Länder“ beizubehalten, um das in den Ländern vorhandene Wissen 

über die Verhältnisse vor Ort stärker einzubeziehen. (vgl. Bericht des RH, GZ 

001.508/217–1B1/13, Empfehlung 9.2, Seite 27) 
 

Zu § 38 Abs. 1 Z. 2: 

Die im § 38 Abs. 1 Z. 2 vorgesehene Verpflichtung zur Unterstützung der 

Aufsichtsorgane durch den Unternehmer, dürfte eine wesentliche Erleichterung für den 

Vollzug darstellen. Es könnte überlegt werden, die in § 36 Abs. 6 normierte 

Verpflichtung zur Herstellerverständigung generell vom Aufsichtsorgan auf den 

Unternehmer zu übertragen, da der Unternehmer über die dafür notwendigen 

Herstellerinformationen verfügt. 

 

Zu § 38 Abs. 1 Z. 6: 

Es wird darauf hingewiesen, dass die im § 38 Abs. 1 Z. 6 vorgesehene Verpflichtung 

zur Nennung des Unternehmers eine Anpassung der im § 74 enthaltenen 

Anonymisierungspflicht erforderlich macht. 

 

Zu § 65 Abs. 1 LMSVG:  

Warum von einer verpflichtenden Regelung des örtlichen Zuständigkeitsbereiches 

mittels Verordnung abgegangen werden soll, erscheint fraglich. Es besteht vielmehr 

die Befürchtung, dass beim Fehlen festgelegter Zuständigkeitsbereiche, Labore 

möglicherweise die Annahme von amtlichen Proben verweigern könnten. 

 

 

Zu den anderen Entwürfen werden keine Einwendungen erhoben. 

 

Freundliche Grüße 

 

 Für die Vorarlberger Landesregierung 

 Die Landesrätin 

 

 

 

 Dr. Bernadette Mennel  
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Nachrichtlich an: 

 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

begutachtungsverfahren@parlament.gv.at 

3. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst , Ballhausplatz 2, 1014 Wien, SMTP:  

vpost@bka.gv.at 

4. Herrn Bundesrat, Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, SMTP:  

mac.ema@cable.vol.at 

5. Herrn Bundesrat, Dr Magnus Brunner, SMTP:  

magnus.brunner@parlament.gv.at 

6. Frau Bundesrätin, Cornelia  Michalke, Kirchplatz 1, 6973 Höchst, SMTP:  

c.michalke@gmx.at 

7. Herrn Nationalratspräsident, Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, 

SMTP:  karlheinz.kopf@oevpklub.at 

8. Herrn Nationalrat, Elmar Mayer, SMTP:  elmar.mayer@spoe.at 

9. Herrn Nationalrat, Norbert Sieber, Fluh 37, 6900 Bregenz, SMTP:  

norbert.sieber@parlament.gv.at 

10. Herrn Nationalrat, Dr. Reinhard Eugen Bösch, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 

Wien, SMTP:  reinhard.boesch@fpoe.at 

11. Herrn Nationalrat, Bernhard Themessl, SMTP:  bernhard.themessl@tt-p.at 

12. Herrn Nationalrat, Dr Harald Walser, SMTP:  harald.walser@gruene.at 

13. Herrn Nationalrat, Christoph Hagen, SMTP:  christoph.hagen@parlament.gv.at 

14. Herrn Nationalrat, Mag Gerald Loacker, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, 

SMTP:  gerald.loacker@parlament.gv.at 

15. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, 

SMTP:  post.lad@bgld.gv.at 

16. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, SMTP:  

post.abt2v@ktn.gv.at 

17. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. 

Pölten, SMTP:  post.landnoe@noel.gv.at 

18. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021 Linz, 

SMTP:  verfd.post@ooe.gv.at 

19. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, SMTP:  

landeslegistik@salzburg.gv.at 

20. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, SMTP:  

post@stmk.gv.at 

21. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, 

SMTP:  post@tirol.gv.at 

22. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, SMTP:  post@md-

r.wien.gv.at 

23. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, SMTP:  

vst@vst.gv.at 

24. Institut für Föderalismus, Maria-Theresien-Straße 38b, 6020 Innsbruck, SMTP:  

8/SN-33/ME XXV. GP - Stellungnahme zu Entwurf (elektr. übermittelte Version) 3 von 4

www.parlament.gv.at



- 4 - 

 

institut@foederalismus.at 

25. ÖVP-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  landtagsklub@volkspartei.at 

26. SPÖ-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  gerhard.kilga@spoe.at 

27. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, 6900 Bregenz, SMTP:  

landtagsklub@vfreiheitliche.at 

28. Landtagsfraktion der Grünen, 6900 Bregenz, SMTP:  

landtagsklub.vbg@gruene.at 

29. Abt. Gesundheit und Sport (IVb), via VOKIS versendet 

30. Institut für Umwelt und Lebensmittelsicherheit des Landes Vorarlberg (UI), via 

VOKIS versendet 

31. Abt. Landwirtschaft (Va), via VOKIS versendet 

32. Abt. Veterinärangelegenheiten (Vb), via VOKIS versendet 

33. Abt. Allgemeine Wirtschaftsangelegenheiten (VIa), via VOKIS versendet 

  

 
 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.gv.at/signaturpruefung 
verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.
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